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Polizeimeldungen

Kriminalitäts- und Verkehrsunfalllage

Ermittlungen wegen Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen und Beleidigung

Gestern Abend 19:30 Uhr wurde die Polizei zum Zollrain gerufen. Hier war es zu einem antisemitischen Vorfall gekommen.
Geschädigt ist ein 23-jähriger Mann, welcher in Halle (Saale) wohnhaft und jüdischen Glaubens ist. Auf dem Parkplatz eines
Einkaufsmarktes am Zollrain traf der Mann auf drei unbekannte Männer. Als diese an ihm vorbeiliefen, rief einer der Männer
„Sieg Heil“ und spuckte in Richtung des Geschädigten. Der Geschädigte informierte die Polizei. Noch vor dem Eintreffen der
herbeigerufenen Polizeibeamten verließ der unbekannte Mann den Ort des Geschehens. Seine beiden Begleiter (35 und 40)
konnte man vor Ort noch antreffen.

Die Polizei hat Ermittlungen wegen Beleidigung und Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen
aufgenommen.

 

Die Polizei sucht in diesem Zusammenhang dringend nach Personen die Angaben zum Geschehen oder die
Angaben zu dem unbekannten Täter machen können. Diese werden gebeten, sich unter (0345) 224 2000 bei
der Polizei in Halle (Saale) zu melden.

 

 

Aufklärungsmeldung

Nachdem öffentlich nach einer unbekannten weiblichen Person gesucht wurde (siehe auch PM des Prev. Halle (Saale) vom
09.04.2021, Nr. 097), konnte eine 41-jährige Frau als Beschuldigte ermittelt werden. Ein Termin zur Vernehmung der
Beschuldigten steht noch aus.

 



Verkehrsunfall mit verletzter Person

Gegen 08:50 Uhr ereignete sich im Bereich Salzmünder Straße in Halle (Saale) ein Verkehrsunfall. Nach ersten polizeilichen
Erkenntnissen fuhr ein Fahrer eines PKW Citroen an einem arbeitsbedingt stehenden Müllentsorgungsfahrzeug der
Stadtwirtschaft Halle (Saale) vorbei und wollte vor diesem auf ein Grundstück abbiegen. Der PKW Fahrer übersah hierbei das
der LKW schon angefahren war. Dieser konnte nur durch eine eingeleitete Notbremsung einen Zusammenstoß beider
Fahrzeuge verhindern. Durch die Notbremsung verlor jedoch ein im hinteren Bereich mitfahrender Mitarbeiter den Halt und
zog sich durch den Aufprall am LKW Verletzungen zu, welche in einem städtischen Krankenhaus weiterbehandelt wurden.
Das Polizeirevier Halle (Saale) hat die Ermittlungen zum Unfallhergang aufgenommen, welche zum Zeitpunkt andauern.
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